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Das Gemeinschaftsevent Spruncy gibt es

schon seit vielen Jahrzehnten am Gym-
nasium Kronshagen (GymKro). In die-
sem Schuljahr wurde es in Eigenregie

von der Schülervertretung organisiert.
Sie bestimmte auch, fiir welches Projekt
das Geld gespendet wird.

,,Die ganze SV des GymKro hat bei dem

Projckt eng zusammengearbeitet. tüZährend

sich einige um die Route gekümmelt haben,

saßen andere daran, Streckenposten einzu-

teilen, Eltern zu informieren, das anschlie-

ßende Angebot für die lJnterstufe zu org -

nisieren, I-aufl<arten zu basteln oder für die

Versorgung zlr sorgen. Dabei haben r,vir alle

18 Mitglieder unserer SV und unsere beiden

Verbindungslehrkräfte dringend gebraucht.

Der SEB (Schulelternbeirat) hat uns durch

\Tasserposten unterstützt. Die ehemaligen

Orgalisatoren aus der Lehrerschaft standen

uns mit Rat und Tat zur Seite", erläutert die

damalige Schülelspr-echerin Hannah Fuhr-

mann (jetzt 2. Schülersprecherin) die große

ehrenamtliche und sehr harmonische Leis-

tung a11er Beteiligren.
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Alle 900 Schüler des Gymnasiums haben an

dem Event teilgenommen. Daftlr bildeten sie

Zweierteams, bei denen jeweils eine Person

läuft und die andere Fahrrad fihrt. Vor der

A-ktiorr suchte sich jeder ein oder mehlere

Sponsoren (!,ltern, Betriebe etc.), die pro er-

reichtern Kilometer einen vorher festgelegten

Betrag in beliebiger Höhe gespendet haben.

Die Zeitbegrenzung auf zwei Stunden war

ein trrlindestrichnvert. ]edes Team konnte

selbst entscheiden, ob es danach noch rvei-

teriaufen wollte oder nicht. ,,Ein Kind hat es

geschailt, ganze 37 Kilometcr zu erlaufen",

begeistert sich H:Lnnah Fulrmann.
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,,Es war eine Megastimmung. A11e haben

zusammengehalten und sich gegenseitig an-

gespornt. Ein tolles Gemeinschaftserlebnis",

erzählt die 17-Jährige. ,,\flir als SV haben

die Aufgabe, sowohl die Schulgemeinschaft

unseres GymKros zu stärken als auch die Ge-

meinschaft aller ]ugendlichen in Kronsha-

g.rr. Üb.r unser SV-Mitglied AIi Dahham,

der am Sozialen Täg im Rathaus die Arbeit

der hauptamtlichen Flüchtlingsbetreuung

(A\7O interkulurell) kennengelernt hat,

sind wir noch einmal auf die \(/ichtigkeit
von Integration und Flüchtlingshilfe auf-

merksam gemacht worden. Die ehrenamtli-

chen Helferinnen und Helfer der A\MO stel-

len seit ]ahren to1le Projekte auf die Beine,

die genau das ermöglichen. Es liegt uns a1s

SV sehr am Herzen, diese Aktionen zu un-

terstützen und auch selbst daran teilzuneh-

men. Deshalb spenden lvir die gesamte Sum-

me von 12.000 Euro ftir Flüchdingsprojekte

in Kronshagen." Das Geld dafür rvir-d durch

die A\7O Kronshagen venvaltet.
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Ingrid 1X/eskamp (Kassiererin der A\7O, OV
Kronshagen) freut sich riesig über das Enga-

gement der SV ,,Es ist tol1, rvas die ]ugendli-
chen aufdie Beine gestellt haben. \flir freuen

uns riesig, dass ldeen, für die lange kein Geld

da rvaq jetzt rviederbelebt werden können."

Flüchtlingsbetreuerin Kerrin Nissen konkre-

tisiert die P1äne: ,,Damit sich die Menschen,

die zu uns kommen, schnell wohlfühlen und

integr:ieren können, möchten r,vir das Geld

einsetzen, um Begegnungen zu schaffen: z. B.

mir einem Fest in der Unterkunft Tegelkuh-

1e mit Nachbarn und unseren ehrenamtlich

Engagiertcn oder bei Äusflügen. Aber auch

ftir die Fahrradgarage, \florkhops, Krea-

tivangebote werden Spendengelder benötigt.

Ulrd r,vir rvollen emporvern, also die Men-

schen befihigen, selbst etwas tun zu können.

Geplant ist beispielsr'veise ein Magazin, das

von den Flüchtlingen erstellt wird, und ein

Filmprojekr, da-s positive Geschichten er-

za-rrlt

Text und Fata: Silke Llmlduff

-S*iepräsentierenstolzden.große!lpen;]g;g§§torderg jeitl,egon

lJudith lwanowski (Flüchtlingsbeüeuung),.1

.4nti" Almaj§,
Dierks

Otto (AWO). Hintere Reihe: Masa JuleTewes und Mika
(AWO) und SchulleiterWolfgang Weskamp €
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Spruncylauf am GymKro Kronshagen erbrachte stolze §pendensumme von 12.O00 Euro
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